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Smpfindet allsemadhdesErahlings Suftbarseit,
iev Manftod fanget an fhon Sugen su getvinnen/
Sicfchlicflet duech denTod die muntern Fugen ju ;
Dieroif tanich mich fonfein Sranvigbet befinnen/
Botoar SIC roohtmit Fedt vin Weinfrodt feiner Rufy/

Mein Vetter/vieibim sa6 neb Bithes Bendses vind
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&80 pfieat ein trones Meib/ an ifrenSRas st fangens -
BBic jerter oo aefagt ats wie ein Weinftoct ¢/
SRanderinSinigeeit mit Jeinen Kebey prangen
&80 beifit’s im oS tand ol wohilda iftedgut/
Wetnn eing des andeen Laft in lauter g teaget/
Weun SEhugheit und Bevfrand mit Srey verbundeniff;
Mirdateidhsu woeilen da cin B turmund Mino eLreget/ .
Symung/ wenn Fufeiditigeeit e Bandes nigy¢ vergiff,
B 0h foeifs o8 toicd fein SBevss/ Mein Becter/ diefes songen ;
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$xllein ich bin veronigt/ih (e ungefrandet/
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So trifit demfeifer Sinnuns avme Fenfden Kindery
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(g unfevs &S chopfers hand das el Pat abgeffecet/ ‘
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Sher fahut enctebt dahin nady feimen GBrabe su/
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cRicdnicht duveh felbigen des Hdch{ten Schiug vollbradt/
g aben manfagen mug: BOLL hat e foohlaemadt,
okt | nidht nadh unfern Sinn soie Fleifch und bt verimeis

,‘ fiet,
ey demm gemmeiniglich was gut u'rg/ 6fc feeimet/

(3% ol




- SBohi Dotk 1aF BOITES: Tiaft der afles votger

e {ehn/
- Ran audy nad) folbigen foas bdfes und gefehedn ?
Difs find memWelreefter aud io die Gedanden/
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@7 evja felbff aud ich an olhen Fall gedache.
G faffe denn fein Hevl in BOEE gelafine Stille/
St veif v thut 8 glél‘%/ venn o6 iff SDIIES
Asilles
Dee siehet stoat fein Heeh vou feinenr Herfen aby
@t bleibet aber doch femn bite Schild nd Stabs
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33 Smm bin bis Thrdneh Blas meiarFeeimd 1gon bitrer Klagen:
Voo  Esift miv Letdum dich mein Bruder Jonathan !
R 2ch ! Eont ich Deine £aft des Rummers heiffen tragen/
: 3ch fafite andein Sreug/ toie Jofeply milligan 1
Dody ! wasift Menfchen-Troft/ wenn BOttvie Kraffe nicht gicher 2
Cin Dunfi/ der in der Lufft/ al8 twic ein Raudh verfehiving ¢ 1
Was ift der Klage-Thondes Freundes/ver unglicbet?
€un leever Wicder-Schall der lyne Krafit servinngy
Orum toill idy dich mein Sreundy allein dem uberlafjeny
De alles Troftes Ouell und felbff der. Eroffer ifiy
Derlaft allein dein Herpdes Sroftes Nachdrut faffen s
Wobl dir! toenn du alfo von GOt getrofiet bift,
Jch will indes biemit cin Fleines DencFmabl fegen
uEhren/ De  die didy bip inden Tobgeliebt -
Diegever foll bavan sugleidy die Srabfcyrife dgens
2Wovon fie nody ulest geringen Abdruck gight:

ieliegt ein theurer Sehats in friner Kruft ergraben/ _-
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Bi Den fhmerglichen Berluft feiner berglich gelicbten & + Satting
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@ menfdy tocif feine Sterbe-Jeit,
Xy febyreibe wobl 4u viel
=30 nidyt Erfabyeenbeif

Refoeifet dicfes Kummer - Spicl-
Det Thiere Unvecnunfft millchyon ein Borfpiel gebers
Denn dicfe vathen (ehiee das el von Fhren Leben.
Wi folte nun der Menfdy indemnichyt Ktge feyr 2
Teaun/ mandyer Umftand falltibmin Gemuithe cin,
Da find et feine Jeite. !
Sehriohl, Sedod) dasviffen gebt 3 foeit
Crrathen ift Fein tiffen. :
Genung/ Sch fage das: Wo Gottes Seclen Licht
UndHluges Narureltvas offenbabyren mifjen/
Da trieg’t ¢8 leichtlich nicht. §
Drum Sterblidye/es darf Gudhgarnidyt wunbdernehmer.
enn fich cin G OttesMenfdy sum Stevbenwill bequemers
, DaBOII und Klugheit ihmieinEnde binterbeadyt,
Sdaut dic Frau Germarinn die hat in € dyvifit und FWorten
Shr Endeangegeigh, ¥
FWoblan/ bat Sic IJpr JielinGOttes Hand gefehen) ~ 1ri
So fnafft Ssic audyin ipnnady Wunfdy und Willen cin/, - /il
Sictird.audy gangvergnigt in Ihrew Wedyfel fevn/ -
Wil des Himmels:Gunfi nidys Bofes 1aft geftheben
Denn doduec freitet Sicinjere Salems-Potten,

©o woltesilfertigft bey Bobkfuel, T, Senmarinn vorhugifagte Steebes
it ueiniger Aufichrisng demescenicin befannter Freundund Dienee

bon Die{cm Hane oo < 3
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	Schuldigst-ergebene Compassion, Welche Als die Weyland Wohl-Edle, Hoch-Ehr- und Tugend-belobte Frau, Frau Anna Margaretha Geb. Groben, Tit. Herrn Siegfried Heinrich Germars, Wohl-meritirten Pastoris der Gemeine Minßleben, Hertzlich liebgewesenen Frau Ehe-Liebste, Den 22ten April Anno 1716 seeligst im Herrn verschieden, Und darauf den 1. Maji a. c. ... eine christliche Leich-Predigt gehalten wurde, Aufrichtig entdecken wolten, Einige innebenahmte Verwandte und Freunde
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